
5 ätten des Jahres 2014

Herzlichen Glückwünsch den Siegern

DieAnspannung war zu spüren, im Penta-Hotel in Wiesba-
den beim Begrüßungscocktail. Denn erst wenn die Werk-
stätten auf die Bühne gerufen werden, erfahren sie, weI-

che Platzierung sie erreicht haben. Am 25. Juni 2014 um 20 Uhr
war es soweit. Die Werkstätten haben aus den Händen von Wolf-
gang Steube und Fernsehmoderatorin Dorette Segschneider die
Urkunde und den Gewinnerscheck erhalten.

Kategorie 1 (bis 6 Mitarbeiter)
1. Platz:Autotechnik RieserGbR,Friedrichshafen, Meisterhaft
2. Platz: Automobilservice Ehlert GmbH & Co. KG,Lauterbach, AC

Auto Check
3. Platz: Kfz-Meisterbetrieb Jens Hellwig, Borken, AUTOFIT

Autotechnik Rieser GbR hat die Fragen von Wolfgang Steube genutzt, um sich und
seinen Betrieb den anwesenden Gästen vorzustellen.

Kategorie 2 (bis 12 Mitarbeiter)
1. Platz: Auto Hirsch, Wilden berg
2. Platz: MAAX Car Service GmbH, Faßberg, autoPARTNER
3. Platz: Automobile Bobinger, Königsbrunn, AUTOFIT

Auto Hirsch: Erstmalig in diesem Jahr
stand eine Freie Werkstatt auf Platz 1, die
völlig frei, also ohne Anbindung an ein
Werkstattsystem, ist. Sie hatte sich online
beworben und direkt den Durchmarsch
geschafft. Eine großartige Leistung, denn
die Werkstattpartner werden meist von
ihrer Systemzentrale unterstützt.

Die Jury (v.l.n.r.)mit Florian Wohlgemuth, Thomas Sülzle, Klaus Grote, Stavroula Vassia,
Carsten Hepp, Axel Birngruber, Martin Wöllner, Marc Gounaris, Frank Eucker und
Mit ja Bartsch. Nach der Auszeichnung wurde der Saal zur Bühne für Jonglage 3.0 und
Seifenblasen-Artistik, sodass sich die Werkstätten erst einmal entspannen konnten,
bevor dann der Siegan der Thekegefeiert wurde.

Kategorie 3 (über 12 Mitarbeiter)
1.Platz:Autohaus Kahle GmbH & Co.KG,Glandorf, ACAuto Check

Kurios in diesem Jahr, es gab nur einen Sieger in der Kategorie 3.
Denn die Werkstätten, die aufgrund ihrer Bewerbungsmappe für
die ersten die Plätze favorisiert waren, haben im Werkstatt-Test,
der von der Dekra durchgeführt wurde, nicht die notwendige
Punktzahl errelcht.iDleses Vorgehen unterstreicht die hohe Qua-
lität der Gewinner. Die gute Bewerbung allein reicht nicht für eine
Platzierung: die gute Leistung muss der Betrieb auch vor Ort er-
bringen," so die Jury, die sich aus Werkstattsystemen zusammen-
setzt. "Es ist für die Jury nicht immer leicht, ein objektives Urteil
abzugeben, denn schließlich fiebert man für den eigenen Werk-
stattpartner mit und dennoch ist eine neutrale Note unabding-
bar. Genau hier liegt der Charme des Wettbewerbs. Mit der Dekra
hat der Wettbewerb einen objektiven Beobachter, der aufgrund
von festgelegten Kriterien die Qualität der Serviceleistungen in
den Werkstätten überprüft," so Jury-Sprecher Mit ja Bartsch von
Hans HessAutoteile (Motoo).

Für den Wettbewerb "Werkstatt des Jahres 2014" konnten
sich alle Kfz-Meisterbetriebe bewerben. Ausgeschlossen wa-
ren reine Fabrikatsbetriebe eines Fahrzeugherstellers. Der
Kurzfilm kann über die Homepage www.werkstattdesjahres.
de heruntergeladen werden. Für die nächste Ausschreibung
sind Änderungen geplant. Wir werden darüber in der nächs-
ten Ausgabe berichten.
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